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Unser Zeichen: 30.1-DL

Ihr Informationszugangsantrag vom 07.09. 2019 (Üb

anweisung Informationsfreiheit als PDF-Dokument), FragDenStaat.de #166071

hier: Festsetzung Verwaltungsgebühr Auskunftserteilung

ersendung der Besonderen Geschäfts-

Sehr ████████ ████ █████

es ergeht folgender Bescheid:

Die Gebühr für die Auskunftsertellung wird auf 5,- Euro festgesetzt.

Zahlen Sie bitte den Betrag in Höhe von 5,- Euro gemäß beili dem

f

bescheid unter Angabe
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Begründung;
 

Mit E-Mail vom 07.09.2019 haben Sie einen Antrag auf Auskunft im Wege der Übersen-

dung der aktuellen hausinternen Anwendungshinweise zum Umgang mit Anfragen nach

„Informationsfreiheitsgesetz (IFG) bzw. dem LIFG BW und dem Verbraucherinformations-

gesetz (VIG)‘ gestellt. Den Antrag haben Sie ausdrücklich auf $ 1 Abs. 2 LIFG BW und,

soweit Umweltinformationen betroffen sein sollten, auf $ 2 Abs. 3 Umweltinformationsge-

setz des Bundes sowie, soweit Verbraucherinformationen betroffen sein sollten, noch auf

$ 2 Abs. 1 VIG gestützt. Die Auskunft wurde Ihnen mit E-Mail vom 25.09.2019 nach LIFG

BW erteilt. Vorab wurden Sie darauf hingewiesen, dass für Ihr Anliegen eine Gebühr erho-

ben wird und diese voraussichtlich bei 5,- Euro liegen wird. Sie hielten weiterhin an Ihrem

Begehren fest und erklärten sich mit E-Mail vom 21.09.2019 mit der Zahlung einer Gebühr

in Höhe von 5,- Euro einverstanden.

Die Rechtsgrundlage für die Festsetzung der Gebühr in Höhe von 5,- Euro findet sich in

$ 10 Abs. 1 LIFG BW in Verbindung mit der Satzung der Stadt Mannheim über die Erhe-

bung von Gebühren für öffentliche Leistungen ausgenommen Benutzungsgebühren vom

19.12.2006 (Verwaltungsgebührensatzung) in der Fassung vom 11.12.2017.

Nach $ 10 Abs. 1 LIFG BW können für individuell zurechenbare öffentliche Leistungen nach

diesem Gesetz Gebühren und Auslagen nach dem für die informationspflichtige Stelle je-

weils maßgebenden Gebührenrecht erhoben werden. Mit E-Mail vom 25.09.2019 wurde

Ihnen die begehrte Auskunft nach LIFG BW erteilt.

Gem. $ 1 Abs. 1 der Verwaltungsgebührensatzung erhebt die Stadt Mannheim für öffentli-

che Leistungen, die sie auf Veranlassung oder im Interesse einzelner vornimmt, Gebühren

nach den Anlagen zu dieser Satzung. Gebührenschuldner und damit zur Zahlung der Ge-

bühren verpflichtet ist nach $ 2 Abs. 1 lit. a der Satzung, wem die öffentliche Leistung zuzu-

rechnen ist. Sie sind Gebührenschuldner in diesem Sinne, da Sie mit Ihrem Antrag auf

Auskunftserteilung die Übersendung des maßgeblichen Dokuments und damit die entspre-

chende Amtshandiung veranlasst haben.

Für die vorliegende Auskunft besteht nach der Verwaltungsgebührensatzung der Stadt

Mannheim auch keine sachliche Gebührenfreiheit. Nach $ 11 Abs. 3 Satz 1 Kommunalab-

gabengesetz BW (KAG BW) i.V.m. 89 Abe. 1 Nr. 5 Landesgebührengesetz BW (LGebG)



sind zwar einfache schriftliche oder elektronische Auskünfte gebührenfrei, allerdings nur In-

soweit, als nicht durch Gebührenordnung oder -satzung etwas anderes bestimmt ist.Die

Stadt Mannheim hat von dieser Öffnungsklausel Gebrauch gemacht und erhebt gemäß $ 4

Abs. 1 der Verwaltungsgebührensatzung i.V.m. dem als Anlage zu dieser Satzung beige-

fügten Gebührenverzeichnis (Gebührenverzeichnis 1,Ifd.Nr. 5) eine Gebühr auch für einfa-

che schriftliche oder elektronische Auskünfte. Nach dieser Regelung sind nur mündliche

Auskünfte gebührenfrei, alle anderen Auskunftsformen, auch wenn essich insoweit um ei-

ne einfache Auskunft handeln sollte, sind gebührenpflichtig.

Die Höhe der Gebühr richtet sich dabei gemäß $ 4 Abs. 1 der Verwaltungsgebührensat-

zung nach dem Gebührenverzeichnis I, Ifd. Nr. 5. Danach ist bei Auskünften insbesondere

aus Akten und Büchern oder Einsichtnahme in solche eine Gebühr von 5,- Euro bis 75,-

Euro zu erheben. Bei der Gebühr es sich um eine Rahmengebühr, die von 5,- Euro

bis 75,- Euro festgesetzt werden kann. Ist eine Gebühr innerhalb eines vorgegebenen Ge-

bührenrahmens zu erheben, bemisst sich ihre Höhe nach $ 4 Abs. 3 Verwaltungsgebüh-

rensatzung nach dem Verwaltungsaufwand, nach der Bedeutung des Gegenstandes, nach

dem wirtschaftlichen oder sonstigen Interesse für den Gebührenschuldner. Vorliegend war

unter Berücksichtigung dieser Kriterien - insbesondere wegen des geringen Verwaltungs-

aufwandes - der unterste Rahmen zu verwenden und eine Gebühr in Höhe von lediglich 5,-

Euro festzusetzen.

Die Höhe der Gebühr ist angemessen. Sie trägt dem tatsächlichen Verwaltungsaufwand

(Arbeitsaufwand/Arbeitszeit für Recherche und Übersendung) Rechnung und steht nicht

auüer Verhältnis zu Ihrem Interesse und damit der Bedeutung der Auskunft für Sie. Die

Gebühr führt auch nicht zu einem Missverhältnis zwischen der erbrachten Verwaltungsleis-

tung und Ihrem Interesse.

Rechtsbeheifsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe bei der Stadt

Mannheim Widerspruch erhoben werden.
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FORDERUNGSBESCHEID

-Buchungszeichen: V B90347 616

eaBitte bei Zahlungen und Rückfragen unbedingt angeben

Pos. Bezeichnung Menge und Einzelpreis Gesamtpreis

Einheit EUR! EURO

Gebühr für die Auskunftserteilung nach LIFG

010 Die Gebühr wird gemäß 1 LE 5,00 5,00

Festsetzungsbescheid für eine

Auskunftserteilung nach dem LIFG

erhoben.

Gebühr nach & 10 LIFG i.V.m. 5 4 der

Satzung der Stadt Mannheim überdie

Erhebung von Gebühren für böffentliche

Leistungen ausgenommen

Benutzungsgebühren vom 19.12.2006

i.V.m. Nr. 5 des Gebührenverzeichnisses

für öffentliche Leistungen der Stadt

Mannheim für die gesamte

Stadtverwaltung (Gebührenverzeichnis 1).

Bei der Bemessung der Gebühr wurden der

Verwaltungsaufwand, die Bedeutung des

Gegenstandes, das wirtschaftliche und

sonstige Interesse sowie die

wirtschaftlichen Verhältnisse

berücksichtigt.
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Kassenzelchen/Datum
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09.12.2019

Bitte begleichen Sie bis spätestens ohne Abzug, unter Angabe des 0.g. Buchungs-

zeichens, durch Überweisung oder Einzahlung auf das untenstehende Konto der Stadtkasse Mannheim.

> BeiAnfragenund Zuschriftenzum Inhaltdes ForderungsbescheidswendenSie sichbittean- Stadt Mannheim, RECHTSAMT, E4 10, 68159 Mannheim.

Fragen zu Zahlungsmodalitäten beantwortet Ihnen der Fachbereich Finanzen, Steuern,

Beteiligungscontrolling-Stadtkasse, E 4 1,

68159 Mannheim (E-Mail: stadtkasse@mannheim.de).

Dieser Bescheid wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann Widerspruch innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe bei der Stadt Mannheim,

RECHTSAMT, E4 10, 68159 Mannheim oderbei jeder anderen Dienststelle der Stadtverwaltung eingelegt

werden.

Hinweis:

Ein Widerspruch hat keine zahlungsaufschiebende Wirkung.
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